
TERMINE UND ANMELDUNG

Für einen Termin zur ärztlichen Erstvorstellung und für den 
UK-Beratungstermin, benötigt Ihr Kind eine Überweisung.

Zugelassen überweisungsberechtigte Ärzte sind:
• Fachärzte/-innen für Kinder- und Jugendmedizin
• Fachärzte/-innen für Kinder- und Jugendpsychiatrie
• Fachärzte/-innen für Neurologie
• Fachärzte/-innen für Psychiatrie
• hausärztlich tätige Fachärzte/-innen für Innere Medizin
• Fachärzte/-innen für Allgemeinmedizin
• Praktische Ärzte/-innen

Sprechzeiten des Se kre ta ri ats: 
Mo – Do: 8.30 Uhr – 16.00 Uhr
Fr: 8.30 Uhr – 13.00 Uhr

So fi nden sie uns:

KRANKENHAUS MECHERNICH
Akademisches Lehrkrankenhaus der Universität Bonn
 

UNTERSTÜTZE KOMMUNIKATION UK

Diagnostik und Beratungsangebot 
im Sozialpädiatrischen Zentrum 
Mechernich (SPZ)

KREIS-
KRANKENHAUS 

MECHERNICH GMBH

KREISKRANKENHAUS 
MECHERNICH GMBH

Unternehmensgruppe 
Kreiskrankenhaus Mechernich GmbH 

Sozialpädiatrisches Zentrum Mechernich
Im Schmidtenloch 34 | 53894 Mechernich

Telefon: 0 24 43 / 17 - 16 70 
Telefax: 0 24 43 / 17 - 16 72

E-Mail: spz@kkhm.de
www.kkhm.de
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Partner für Generationen & die Region
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Hilfsmittel in der Unterstützten Kommunikation

WELCHE FORMEN DER UK GIBT ES?

• Körpereigene Kommunikationsformen
z. B. durch Gesten, Blickbewegungen oder Gebärden

• Körperfremde Kommunikationsformen 
Nicht-elektronische Hilfen: Gegenstände, Fotos, 
Symbolkarten, Kommunikationstafeln/-bücher etc.

  Elektronische Hilfen: Statische Geräte (Sprechende Tasten, 
Geräte mit statischer Oberfl äche)

  Dynamische Geräte: Talker mit verschiedenen 
Kommunikationsstrategien

  Hilfsmittel zur Umfeldsteuerung: Joystick, Kopf- oder 
Augensteuerung, Rollstuhlhalterung etc. 

UNSER ABLAUF IN DER UKBERATUNG

Für einen Termin zur ärztlichen Erstvorstellung und für den 
UK-Beratungstermin, benötigt Ihr Kind eine Überweisung eines 
überweisungsberechtigten Arztes. (Eine Liste der Überweisungs-
berechtigten Ärzte fi nden Sie auf der Rückseite.)

Der erste Termin dauert  2 – 2 ½ Stunden und es sollten wichti-
ge Bezugspersonen Ihres Kindes, z.B. Einzelfallhelfer, Erzieher-
Innen, LehrerInnen und/oder TherapeutInnen teilnehmen. 
Nach einem ausführlichen Anamnesegespräch zu den 
kommunikativen Möglichkeiten Ihres Kindes erfolgt die 
konkrete Erprobung unterschiedlicher Kommunikationshilfen.

Im Anschluss werden individuelle Maßnahmen besprochen 
und bei Bedarf ein weiterer Termin mit einer Hilfsmittelfi rma 
geplant.

Nach der Versorgung mit einem geeigneten Hilfsmittel erfolgt 
i. d. R. sechs Monate später ein Wiedervorstellungstermin. Im 
Verlauf können weitere Beratungstermine zur Nutzung der 
Kommunikationssysteme erfolgen. 

GEMEINSAM KOMMUNIZIEREN 

Im Herzen ist jedes 
Kind ein kleiner König.
Wir unterstützen Sie gerne!

WAS IST UNTERSTÜTZTE KOMMUNIKATION? 

„Unter Unterstützter Kommunikation versteht man päda-
gogische und therapeutische Maßnahmen zur Verbesserung 
der kommunikativen Möglichkeiten eines Menschen, der 
sich lautsprachlich nicht oder nur eingeschränkt ausdrücken 
kann.“ (Wilken 2000)

AN WEN RICHTET SICH UNSER ANGEBOT?

Kinder, bei denen eine Entwicklungsstörung, eine Behinde-
rung oder ein spezifi sches Syndrom vorliegt, aufgrund dessen 
Sprache nicht oder nur sehr eingeschränkt zur Kommunikation 
genutzt werden kann.


